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Vorwort 

Dieses Buch bietet eine systematische Figurenlehre auf klassisch-rhetorischer 
Basis, und es macht zugleich ein einzigartiges historisches Dokument frühneu-
zeitlicher Rhetoriktheoriebildung zugänglich. Deutschland lernt im 15. und 
16. Jahrhundert die Regeln der kommunikativen Interaktion, insbesondere 
das Schreiben in deutscher Prosa sowie den Umgang mit deutscher Kunstpro-
sa. Deshalb entstehen in dieser Zeit schon früh Rhetoriken, auch in deutscher 
Sprache. Der erste absolute Höhepunkt dieser Art rhetorischer und dement-
sprechend produktionstheoretisch orientierter Theorieproduktion ist Fried-
rich Riederers Spiegel der wahren Rhetorik von 1493 (= GRATIA 45 und 46). 
Rund fünfzig Jahre später hat sich mit der Reformation in Deutschland eine 
völlig neue Kommunikationslage ergeben. Nicht nur die gedruckte Publizistik 
hat jetzt neue schlagkräftige Medialisierungsformen entwickelt, etwa die kon-
fessionspolemischen Flugschriften, sondern auch die mündliche Kommunika-
tion auf Kanzel und Katheder bekommt ganz neues Gewicht im Agon der 
Konfessionen. Für diesen situativen Rhetorikfall des mündlichen Einsatzes im 
Interesse einer neuen Glaubensordnung schreibt 1545 der hessische, ursprüng-
lich aus Südtirol stammende Reformator Kaspar Goldtwurm in jungen Jahren 
eine ebenfalls einzigartige Rhetorik in deutscher Sprache, seine Schemata 

Rhetorica, zu Deutsch: Rhetorische Figuren. Eine Homiletik in deutscher 
Sprache und dann auch noch von dieser Qualität ist bis zum 18. Jahrhundert 
die absolute Ausnahme. Vor dem Hintergrund des neuen zeitgenössischen 
Verhältnisses von Poetik und Rhetorik (GRATIA 44) verbindet Goldtwurm in 
diesem Werk die klassische Figurenlehre, die die Brücke der Rhetorik zur 
Ästhetik schlägt, mit den persuasionstheoretischen Anforderungen erfolgrei-
chen Predigens. Den klassischen Mustern und Strukturgenerierungsregeln, 
und das ist das Besondere an diesem Werk, werden jedes Mal zahlreiche pra-
xisbezogene Beispiele in frühneuhochdeutscher Sprache zur Erläuterung und 
als Modelle beigegeben. Damit verbindet Goldtwurm in seiner Rhetorik für 
Prediger auf hervorragende und konkurrenzlose Weise Theorie und Praxis.  

Auch wenn die historische Wirkung der Schemata Rhetorica insofern be-
grenzt gewesen sein mag, als das Werk nur eine Auflage erfuhr, so behält es in 
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anderen Hinsichten seinen herausragenden Wert. Das betrifft zum einen Rhe-
toriktheorie und Geschichte: Goldtwurm hat einen Figurentraktat geschaffen, 
der auf originelle Weise und auf hohem Niveau die Figurentheorie mit der 
konkreten deutschsprachigen Praxis verbindet. Sein Werk fügt sich als 
deutschsprachiger Exponent in die Reihe der zeitgenössischen Figurenrhetori-
ken, für die Namen wie Chytraeus, Erasmus von Rotterdam, Melanchthon, 
Puttenham, Ramus oder Susenbrot stehen. Der besondere Wert der Schemata 

Rhetorica hängt zum anderen aber auch mit der Tatsache zusammen, dass es 
sich hier um ein ungewöhnliches Zeugnis der Kommunikationskultur des Re-
formationszeitalters handelt. 

Mehrere bemerkenswerte Faktoren haben zum Gelingen dieses Buches beige-
tragen. An erster Stelle danke ich der Projektmitarbeiterin Christine Thumm 
für ihr Engagement, ihre Tatkraft und philologische Kompetenz, die sie bei 
der Durchführung des Tübinger Goldtwurm-Forschungsprojekts unter Be-
weis gestellt hat. Dieses Projekt wurde dankenswerterweise in den Jahren 
2010–2012 von der deutschen Forschungsgemeinschaft gefördert. Die Über-
setzungen aus dem Latein hat Dr. Thomas Zinsmaier gegengelesen. Bei den 
Recherchen zum Stellenkommentar haben Joscha Graw, Timo Neumann, 
Steffen Rudnik und Fabian Ruth mitgewirkt, bei den redaktionellen Arbeiten 
waren Simon Drescher und Elias Güthlein beteiligt. Ihnen allen sei herzlich 
gedankt.  
 
Tübingen im Herbst 2013   JK 
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